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Kreisliga Jungen 19 West

SuS Rechtsupweg : TTC Norden II 
Sonntag, 18.09.2022, 13:00 Uhr

Wienekamp und Remmers bleiben gegen den TTC Norden II 
ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Jungen 19 West traf der SuS Rechtsupweg am Sonntag, den 18. September
im 2. Saisonspiel auf den TTC Norden II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigten an diesem Tag Wienekamp und Remmers.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nichts auszurichten hatten David / Noosten bei ihrem 0:3 gegen Azhari /
Agofonov. Wienekamp / Remmers gewannen ihr Spiel gegen Nguyen / Kutscher eher ungefährdet
mit 3:0. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Wenig Chancen ließ Emke
Wienekamp derweil beim 3:0 seinem Gegner Sebastian Nguyen. Eiko Remmers bezwang
anschließend Zain Azhari in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Paul David seinem Gegner Maxim
Agofonov beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Renke Noosten hatte derweil gegen Sven Manninga bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme
und überraschte Manninga, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen
wurde. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SuS Rechtsupweg und TTC Norden II in
die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Emke Wienekamp seinen Gegner Zain Azhari beim eher
ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Eiko
Remmers bekam es nun mit Sebastian Nguyen zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Eiko Remmers am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beim 11:9, 11:2, 11:7 gegen Sven Manninga fand Paul David von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:
1. Renke Noosten hatte wenig später seinen Gegner Maxim Agofonov beim klaren 11:6, 11:5, 11:6
recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als deutlicher Außenseiter
an den Tisch gegangen war. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SuS
Rechtsupweg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der SuS Rechtsupweg am 16.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTV Dree Möhlen Großheide, während der TTC Norden II am 16.10.2022 gegen den SV
Blau-Weiß Emden-Borssum versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SuS Rechtsupweg

Doppel: David / Noosten 0:1, Wienekamp / Remmers 1:0 
Einzel: E. Wienekamp 2:0, E. Remmers 2:0, P. David 2:0, R. Noosten 2:0 

 TTC Norden II
Doppel: Azhari / Agofonov 1:0, Nguyen / Kutscher 0:1 
Einzel: Z. Azhari 0:2, S. Nguyen 0:2, S. Manninga 0:2, M. Agofonov 0:2
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